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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 7995/J der 

Abgeordneten Mag. Gerhard Kaniak, Dr. Dagmar Belakowitsch, Peter Wurm und weiterer 

Abgeordneter betreffend Gesamtkosten der Corona-Impfung 2021 wie folgt: 

Fragen 1 und 4: 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Impfstoffbeschaffung seit 2020 durch das 

Gesundheitsministerium tatsächlich budgetiert worden? 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Impfstofflogistik (Transport und Lagerung 

bzw. Weiterverteilung an die Impfstellen) seit 2020 durch das Gesundheitsministe-

rium tatsächlich budgetiert worden?  

Im Detailbudget 24.03.01.00 wurden im Jahr 2021 bei dem relevanten Konto 1-4580.488 

insgesamt € 411,355 Mio.€ budgetiert. Darin sind neben anderen Ausgabenpositionen auch 

die Beschaffung und Verteilung der Impfstoffe inkludiert. 

Im Entwurf des Bundesfinanzgesetzes 2022 wurden dafür 529,284 Mio.€ budgetiert. Dies 

gilt vorbehaltlich der Beschlussfassung im Nationalrat. 
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Fragen 2 und 3: 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Impfstoffbeschaffung seit 2020 durch das 

Gesundheitsministerium tatsächlich ausgegeben worden? 

 Wie teilen sich diese auf die einzelnen Bundesländer auf (Frage 2)?  

Für die Beschaffung der COVID-19-Impfstoffe wurden folgende Zahlungen durchgeführt: 

2020:    21.757.912,00 €, 

2021:  183.383.031,96 €. 

Die Zahlungen im Jahr 2021 umfassen die Monate Jänner bis September 2021. Die Kosten 

können den einzelnen Bundesländern nicht verlässlich zugeordnet werden. 

Fragen 5 und 6: 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Impfstofflogistik (Transport und Lagerung 

bzw. Weiterverteilung an die Impfstellen) seit 2020 durch das Gesundheitsministe-

rium tatsächlich ausgegeben worden?  

 Wie teilen sich diese auf die einzelnen Bundesländer auf (Frage 5)?  

Für die Logistik der COVID-19-Impfstoffe wurden folgende Zahlungen durchgeführt: 

2020:                    0,00 € 

2021:  12.826.934,14 € 

Die Zahlungen im Jahr 2021 umfassend die Monate Jänner bis September 2021. Auch hier-

können die Kosten nicht den einzelnen Bundesländern zugeordnet werden. 

Frage 7: 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Verimpfungslogistik (Anmietung von 

Räumlichkeiten bzw. Containern, Kosten für Ärzte, Turnusärzte, medizinisches Per-

sonal, Sicherheitskräfte und weitere Dienstleistungskräfte vor Ort) seit 2020 durch 

das Gesundheitsministerium tatsächlich ausgegeben worden?  

Es wird davon ausgegangen, dass sich diese Frage – analog zu den Fragen 1 und 4 – auf das 

Budget beziehen soll. 
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Im Detailbudget 24.01.01.00 wurden für das Jahr 2021 bei dem relevanten Konto  

1-7303.488 insgesamt 545,0 Mio.€ budgetiert. Darin sind neben anderen Ausgabenpositio-

nen auch die Impfstellen für bevölkerungsweiten Impfaktionen gegen COVID-19 enthalten.  

Im Entwurf des Bundesfinanzgesetzes 2022 wurden dafür 291,092 Mio.€ budgetiert. Dies 

gilt vorbehaltlich der Beschlussfassung im Nationalrat. 

Fragen 8 und 9: 

 Welche Kosten sind bisher für die Corona-Verimpfungslogistik (Anmietung von 

Räumlichkeiten bzw. Containern, Kosten für Ärzte, Turnusärzte, medizinisches Per-

sonal, Sicherheitskräfte und weitere Dienstleistungskräfte vor Ort) seit 2020 durch 

das Gesundheitsministerium tatsächlich ausgegeben worden? 

 Wie teilen sich diese auf die einzelnen Bundesländer auf (Frage 8)?  

Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat  

den Bundesländern die ihnen zusätzlich entstandenen Aufwendungen für Impfstellen im 

Zusammenhang mit der unentgeltlichen Verabreichung von Impfungen gegen COVID-19 ge-

mäß § 1b COVID-19-Zweckzuschussgesetz zu ersetzten. Bis Ende September 2021 wurden 

vom Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz  

dafür Zahlungen in Höhe von € 1.086.584,18 geleistet. Im Wesentlichen wurden folgende 

Positionen zur Abrechnung gebracht: Personalaufwand, Mietaufwand, Sicherheitsdienst-

leistungen, Montagetätigkeiten, etc.):  

Wien:   472.375,25 € 

Oberösterreich:  154.057,00 € 

Burgenland:   289.054,50 € 

Steiermark:       2.826,25 € 

Vorarlberg:   168.271,18 € 

Diese Zahlungen wurden im DB 24.01.01.00 durchgeführt.  

Weiters sind im Jahr 2021 – im Jahr 2020 gab es derartige Aufwände nicht – noch nachste-

hende Kosten im niedergelassenen Bereich angefallen: 

 Honorare für Impfungen im niedergelassenen Bereich 

o 1.262.900 € an die SVS für das 1. Quartal 2021 

o 5.900 € an die BVAEB für das 1. Quartal 2021 

o 6.302.790 € an die ÖGK für das 1. Quartal 2021 
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Auszahlungssumme insgesamt: € 7.571.590 € 

 Honorare für die Abgabe von Impffläschchen: 

o 1.134.690 € an die ÖGK für den Zeitraum März bis April 2021 (geplante Aus-

zahlung Ende November) 

 Honorare für die Ausstellung von Impfzertifikaten: 

o 1.217.904 € an die ÖGK für das 2. Quartal 2021 (geplante Auszahlung Ende 

November) 

o 185.085 € an die SVS für das 2. Quartal 2021 (geplante Auszahlung Ende No-

vember) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Wolfgang Mückstein 
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